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Widmung:

Denjenigen gewidmet, die mehr geben, als andere sehen – und dennoch weitermachen.




Über den Autor:

Heinz Lutzer ist Autor, Mentaltrainer und Impulsgeber für Menschen mit hoher Verantwortung. Er begleitet Führungskräfte und Leistungsträger dabei, innere Klarheit zu gewinnen, mentale Stärke aufzubauen und Vertrauen in den eigenen Weg zurückzufinden. Seine Arbeit verbindet gelebte Erfahrung, psychologische Tiefe und eine ruhige, klare Sprache, die Orientierung schafft. Für ihn sind Krisen keine Brüche, sondern Transformationsmomente – Chancen für Wachstum, Selbstführung und Sinn. Diese Haltung prägt sein Schreiben und macht es zu einem verlässlichen Kompass für Menschen, die viel leisten und dennoch bei sich bleiben wollen.
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Einleitung:

Der Preis der Unverwundbarkeit

Stellen Sie sich ein modernes, repräsentatives Haus vor. Es ist architektonisch perfekt, vollgestopft mit High-Tech und strahlt pure Souveränität aus. Solange der Strom normal fließt, ist alles bestens. Doch nun stellen Sie sich vor, dass Jahr für Jahr mehr Belastung auf dieses Haus geladen wird. Die Drähte in den Wänden werden unbemerkt heiß. Sie glühen förmlich unter dem Putz. Und das Gefährliche daran: Man sieht es von außen nicht. Die Fassade bleibt makellos, während im Verborgenen die Energie verzehrt wird.

In jedem sicher gebauten Haus gibt es für diesen Fall einen Lebensretter: den FI-Schalter. Wenn eine Leitung überlastet ist, fliegt er raus. Das Licht geht aus. Es ist im ersten Moment lästig, aber das Haus ist geschützt. Es brennt nicht ab. Der FISchalter rettet das Fundament.

An der Spitze unserer Wirtschaft haben wir dieses Prinzip komplett auf den Kopf gestellt.

Wenn Sie als Spitzenkraft funktionieren, wird Ihr System permanent mit Höchstspannung gefüttert. Jahr für Jahr steigen die Anforderungen: Digitalisierung, KI-Überwachung, permanente Erreichbarkeit und brutale Umstrukturierungen. Die Drähte unter Ihrem Putz glühen. Aber das System, in dem Sie sich bewegen, erlaubt Ihnen keinen FI-Schalter. Wer den Saft abdreht, um die Leitungen abkühlen zu lassen, gilt in der harten Logik der Chefetagen sofort als defekt.

Besonders Frauen an der Spitze spüren dieses ungeschriebene Gesetz mit einer oft doppelten Härte: Sie müssen in dieser glühenden Atmosphäre nicht nur perfekt funktionieren, sondern gleichzeitig die Erwartung erfüllen, absolut unnahbar gegen Stress zu sein, um dem alten, ungerechten Vorurteil der „emotionalen Überforderung“ bloß keine Angriffsfläche zu bieten. Die Maske der Unverwundbarkeit wird so für jede Top-Managerin und jeden Top-Manager zum täglichen, schweren Schutzanzug.

Dieses Buch ist die Inspektion Ihres Sicherungskastens. Wir werden von Kapitel zu Kapitel gemeinsam in die Wände blicken und analysieren, warum Ihre Lebensleitungen heiß laufen und wie wir sie hochprofessionell kühlen – bevor der Schwelbrand ausbricht.

Das absurde Gesetz des Schweigens

Wie tief diese Angst vor dem vermeintlichen Defekt sitzt, erlebte ich vor kurzem in meiner Praxis als Mentor.

Es war ein nasskalter Abend, als sich die schwere Holztür des Besprechungsraums hinter uns schloss. Uns gegenüber saß eine Klientin – nennen wir sie Sabine. Mitte 40, Top-Führungskraft in einem hochkompetitiven, internationalen Umfeld. Eine Frau, die es gewohnt ist, mit messerscharfer Analytik und natürlicher Autorität Milliardenbudgets zu steuern. Hinter Sabine lagen sechs Monate intensivsten Mentaltrainings. Als sie das erste Mal zu mir kam, standen ihre Leitungen kurz vor dem totalen Kurzschluss. Der permanente Druck fraß die Nachtruhe auf, die Luft zum Atmen wurde in den endlosen Konferenzen immer dünner.

Wir hatten hart, strukturiert und absolut diskret gearbeitet. Wir hatten die Neurologie des Stresses seziert, Akut-Techniken etabliert und die strategische Vogelperspektive auf ihr Leben trainiert. Das Ergebnis war ein voller Erfolg. Sabine flog wieder durch ihre Aufgaben, führte ihr Team mit einer neuen, gelassenen Klarheit und hatte die totale Souveränität über ihr Leben zurückgewonnen.

Ich packte meine Unterlagen zusammen, reichte ihr die Hand und sagte: „Sabine, großartige Arbeit. Ich danke dir für das Vertrauen.“

Sie hielt meine Hand einen Moment länger als üblich. Ihre Stimme, sonst gewohnt, im Boardroom absolut unerschütterlich zu klingen, wurde leise und vorsichtig:

„Heinz“, sagte sie, „ich danke dir. Das war lebensrettend. Aber du verstehst sicher, dass ich dir im Unternehmen keine Referenz geben kann. Ich kann deinen Namen nirgendwo erwähnen. Das Risiko für mein Image… es ist in meiner Position einfach zu hoch. Wenn das System erfährt, dass meine Leitungen überlastet waren und ich mentale Unterstützung gebraucht habe, nutzen sie das sofort gegen mich. Dann bin ich morgen weg.“

Diese Begegnung zeigt die brutale Doppelmoral unserer Zeit. Wenn sich eine Spitzenkraft beim Skifahren in Kitzbühel das Kreuzband reißt, wünscht der Aufsichtsrat per Blumenstrauß gute Besserung. Man gilt als Kämpfer. Wenn man jedoch zugibt, dass man mit einem externen Mentor an der eigenen mentalen Schlagkraft, der Resilienz und der inneren Balance arbeitet, beginnt im Hintergrund das geräuschlose Tuscheln. „Ist sie dem Druck noch gewachsen?“ „Bröckelt die Fassade?“

Das Ergebnis? Die Chefetagen tragen eine Maske. Man tut so, als gäbe es keine Hitze in den Leitungen.

Dieses Buch ist keine Reparaturanleitung

Wenn Sie dieses Buch in den Händen halten, sind Sie vermutlich erfolgreich, leistungsstark und gesund. Sie sind kein Sanierungsfall. Und genau für Sie ist dieses Buch geschrieben. Das hier ist kein therapeutischer Ratgeber, der Ihnen sanft über den Kopf streichelt. Es ist das Handbuch für Ihre mentale Souveränität.

Wir werden in den kommenden Kapiteln die eiskalte Logik von Systemen analysieren, die 5-Jahres-Pläne fordern und sie im selben Atemzug sechsmal über den Haufen werfen.
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